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P R E S S E M I T T E I L U N G 

 
 
 

Ermittlungsverfahren wegen Vorbereitung einer schweren staatsgefährdenden 
Gewalttat in Tateinheit mit dem Versuch der Beteiligung an einem Verbrechen 

(Mord und Totschlag) u.a. 
 
 

Das Amtsgericht Düsseldorf hat am Osterwochenende auf Antrag der Zentralstelle 

Terrorismusverfolgung Nordrhein-Westfalen (ZenTer NRW) bei der 

Generalstaatsanwaltschaft Düsseldorf Haftbefehle gegen drei Jugendliche aus 

Düsseldorf (15 Jahre alt, weiblich), dem Landkreis Soest (15 Jahre alt, männlich) und dem 

Märkischen Kreis (16 Jahre alt, weiblich) wegen Sich-Bereit-Erklärens zu einem 

Verbrechen – nämlich Mord und Totschlag – in Tateinheit mit der Vorbereitung einer 

schweren staatsgefährdenden Gewalttat erlassen. Die Beschuldigten sind dringend 

verdächtig, einen islamistisch motivierten Terroranschlag geplant und sich zu dessen 

Begehung bereiterklärt zu haben. Die Beschuldigten befinden sich seitdem in 

Untersuchungshaft. 

 

In allen Verfahrensabschnitten bis zu einer rechtskräftigen Verurteilung gilt die 

Unschuldsvermutung.  

 

12. April 2024 
Seite 1 von 2 
 
 
 
 



 
 

Weitere Auskünfte zu den Einzelheiten des Tatvorwurfs und dem Stand der Ermittlungen 

können mit Blick auf das Alter der Beschuldigten und der noch andauernden Ermittlungen 

derzeit nicht erteilt werden. 
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Oberstaatsanwalt 


